
FREITAG, 13. JANUAR 2006 
 
VORMITTAGS 
 

9.00 Uhr WORKSHOP PFLANZENSCHUTZ 
(vormals Arbeitskreis Rheingauer Winzermeister) 

 

• Rückblick auf das Pflanzenschutzjahr 2005 
Mittelsituation 2006 
Berthold Fuchs, Dez. WBA Eltville 

• Beratungsstrategien –  
Möglichkeiten und Grenzen 
Berthold Fuchs, Dez. WBA Eltville  

• Botrytis – Fluch oder Segen? 
Erfahrungen aus 2005 
Ottmar Baus-Reichel, FA Geisenheim 

• Neue Pflanzenschutz- und Düngemittel 
Vertreter der Industrie 

 
 
 
 
NACHMITTAGS 
 
14.00 Uhr  Fachliche Weinprobe 

„Adelshäuser – Spagat zwischen 
Tradition und Moderne“ 

 
Leitung  
Pia Rosenkranz, Hochheim 
 
Interpretation 
durch die beteiligten Winzerinnen 
 
 
Musikalische Umrahmung: Charly Nägler 

 
 
 
 
 
Alle Winzer und Freunde des Rheingauer Weines 
sind herzlich eingeladen! 
 
 
 

Eintrittspreise: 
 
Fachtagung 
Montag und Dienstag  je Tag  2,50 € 
 (Mitglieder im BRW frei) 
 

Weinprobe 15,00 € 
 Schüler und Studenten 7,50 € 
 

 
Die Karten für die Weinprobe sind im Vorverkauf im 
Dez. Weinbauamt bei Herrn Bollig, ab 09. Januar im 
Foyer des „Haus des Gastes“, Kiedrich und an der 
Tageskasse erhältlich. 
 
 
 
 
Die Rheingauer Weinbauwoche ist eine 
Gemeinschaftsveranstaltung 
 
des Regierungspräsidiums Darmstadt,  
      Dez. Weinbauamt mit Weinbauschule Eltville 
 

des Rheingauer Weinbauverbandes e.V. 
 

des Landfrauenverbandes Wiesbaden-Rheingau 
 

der Arbeitsgemeinschaft Rheingauer Weingutsverwalter 
 

des Arbeitskreises Hessischer Rebenveredler 
 

der Vereinigung Rheingauer Kellerwirte 
 

 
 
 
 
 
 
unter Leitung 
des Bundes Rheingauer 
Weinbau-Fachschulabsolventen e.V. 
Wallufer Str. 19, 65343 Eltville 
Tel.: 06123 / 9058-12 
Fax: 06123 / 9058-51 
eMail: info@brw-eltville.de  
Internet: www.brw-eltville.de  

 
 

EINLADUNG 
 
 
 

Wir laden alle Mitglieder, Winzer und 
Interessenten zur 
 
 
49. RHEINGAUER  
      WEINBAUWOCHE 
 
vom 09. bis 13. Januar 2006 
nach Kiedrich 
„Haus des Gastes“ 

 
herzlich ein. 

 
 
 
 

BUND RHEINGAUER 
WEINBAU-FACHSCHULABSOLVENTEN e.V. 
Eltville am Rhein 
 
 
in Zusammenarbeit mit dem 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM DARMSTADT 
DEZ. WEINBAUAMT MIT WEINBAUSCHULE 
Eltville am Rhein 
 

 
 
 

Für den Vorstand 

 
 

Vorsitzender 
 



MONTAG, 09. JANUAR 2006 
 
VORMITTAGS 

 
9.30 Uhr Tagung der Arbeitsgemeinschaft 
 Rheingauer Weingutsverwalter 
 
 
 
 
NACHMITTAGS  
 
14.00 Uhr Begrüßung 
 
KELLERWIRTSCHAFT 
 

• Elektroporation - Neues Verfahren der 
Rotweinbereitung? 

 Dr. Jürgen Sigler, Staatl. Weinbauinstitut Freiburg 
 
• Aromaintensivierung beim Riesling 

Prof. Dr. Ulrich Fischer, DLR Rheinpfalz06321-671294 
 

• Cellulose als Kieselgurersatz 
Bernhard Schandelmeyer, DLR Rheinpfalz 
06321-671-293 
 

 
BETRIEBSWIRTSCHAFT 
 
• Aushilfskräfte im Weinbau 
 
 
 
 
Diskussionsleiter: Werner Vogel, Geisenheim 

DIENSTAG, 10. JANUAR 2006 
 
VORMITTAGS 
 

9.00 Uhr  Tagung des Arbeitskreises  
  Hessischer Rebenveredler 
10:00 Uhr:  Öffentlich: Neue Erkenntnisse zur  
 Biologie der Reblaus  
 L. Huber, Univ. Mainz; A. Forneck, Univ. 
 Hohenheim; M. Porten, DLR Mosel 
 
NACHMITTAGS 
 
14.00 Uhr Begrüßung 
 
 

PFLANZENSCHUTZ 
 

• Peronospora 2005  
Loskill Forschungsanstalt Geisenheim 06722/502-419 
 

WEINBAU 
 

• Entblätterung 
Dr. Prior, DLR Oppenheim 06133-930184 
 

• Ausdünnen mit dem Vollernter 
Dr. Walg, DLR Bad Kreuznach 0671-820313 
 
 

• Wasserhaushalt/Bewässerung 
Bernd Gruber, FA Geisenheim oder 
Prof Schulz, FA Geisenheim 
 
 

• Aktuelle Stunde 
- Widersprüche beim RP Darmstadt 
- Drieschen 

Aktuelle Themen können hier kurzfristig 
aufgenommen werden. 

 
Diskussionsleiter: Fritz Derstroff, Dez. WBA Eltville 
 

MITTWOCH, 11. JANUAR 2006 
 

GROSSE WINTERFACHTAGUNG 
DES RHEINGAUER WEINBAUVERBANDES 
 

VORMITTAGS 
 

9.00 Uhr  DLG - DQS -IFS - Eco Step – 
Brauchen Weingüter eine Zertifizierung 

Die Podiumsdiskussion zwischen Vertretern der Weinwirtschaft, DLG  
Frankfurt, DQS und dem hessischen Landwirtschaftsministerium will einen 
Überblick bieten zu möglichen Zertifizierungssystemen für Weinbetriebe. Wer 
braucht eine Zertifizierung und welche Institutionen führen sie durch? Wo  
liegen die Chancen, Nutzen und Notwendigkeiten? Ort: Hotel Schwan, 
Rheinallee 5-7, Oestrich-Winkel 
Die Veranstaltung ist ein Informations- und Erfahrungsaustausch für Mitglieder 
des Rheingauer Weinbauverbandes. Der Kostenbeitrag beträgt 12,00 €. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung bei der Geschäftsstelle des 
Rheingauer Weinbauverbandes, Hallgarten, ist dringend erforderlich. 
Tel.: 06723 / 91757, Fax: 06723 / 917591, eMail: info@rheingauer-wbv.de  

 

NACHMITTAGS  öffentlich 
14.00 Uhr 
 

• Begrüßung 
Pia Rosenkranz, Vizepräsidentin  

 

• Aktuelles zur Weinbaupolitik aus Sicht  
der Landesregierung 
Wilhelm Dietzel, Ministerium für Umwelt, ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz 
 

• Die Standortkartierung der Hessischen Weinbaugebiete - 
Die Neuauflage des Weinbaustandortatlas 
Dieter Hoppmann  
 

• Bericht zur Lage 
Klaus-Peter Keßler, Präsident 

 

• Zusammenfassung der Diskussionsbeiträge vom Vormittag  
Nadja Zohm, Geschäftsführerin 

 

• "PR für deutschen Wein 2005" - Die Arbeit des  
Deutschen Weininstituts im In- und Ausland  
Armin Göring, Geschäftsführer DWI   

DONNERSTAG, 12. JANUAR 2006 
VORMITTAGS 
 

9.00 Uhr Tagung des Arbeitskreises Rhg. Kellerwirte 
 

NACHMITTAGS  
14.00 Uhr Tagung des Bezirkslandfrauenverbandes  

Wiesbaden-Rheingau 
• Begrüßung und Bericht zur Lage 

Frau Helga Dreßler 
• „Die Frau -  Herz der Familie und Stütze der 

Gesellschaft“ 
Alois Konstantin Fürst zu Löwenstein 

• Darbietungen des Singkreises der 
Wallauer Landfrauen 


